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§ 1 Anwendungsbereich (zu § 1 AllB) 

In Ergänzung der Allgemeinen Bes�mmungen für Bachelor- und Masterstudiengänge der Justus-Liebig-Universi-
tät Gießen vom 20.02.2019 (AllB) regelt diese Ordnung das Studium und die Prüfungen im spanischsprachigen 
Masterstudiengang „Jus�cia y desigualdades: Estudios compara�vos culturales“. 

§ 2 Akademischer Grad (zu § 3 AllB) 

Der Fachbereich 05 der Justus-Liebig-Universität Gießen verleiht nach erfolgreich abgeschlossenem Studium den 
akademischen Grad »Master of Arts«, abgekürzt „M.A.“. 

§ 3 Studienbeginn (zu § 5 AllB) 

Der Studiengang kann nur zum Wintersemester begonnen werden. 

§ 4 Zugang zum Masterstudium (zu § 5 AllB) 

(1) Der Zugang zum Masterstudiengang erfordert einen fachlich einschlägigen ersten berufsqualifizierenden 
Hochschulabschluss, der an einer Hochschule im In- und Ausland erworben wurde. Anerkannte Abschlüsse sind 
Intercultural Communica�on and Business (ICB), Kultur- und Literaturwissenscha�, Lateinamerikastudien, Inter-
amerikanische Studien, Poli�kwissenscha�, Soziologie, Rechtswissenscha�, Geografie und Umweltwissenscha�. 
Die abgeschlossenen Studiengänge Lehramt an Grundschulen, Lehramt an Haupt- und Realschulen, Lehramt an 
Gymnasien, Lehramt an Förderschulen, Lehramt an berufsbildenden Schulen werden ebenfalls anerkannt, sofern 
das Unterrichtsfach Poli�k und Wirtscha�, Deutsch, Spanisch, Englisch, Französisch, Erdkunde belegt wurde.  

(2) Für den Zugang zum Masterstudiengang muss der vorausgesetzte Hochschulabschluss mindestens 180 CP 
umfassen. 

(3) Der Prüfungsausschuss kann andere Abschlüsse nach Einzelfallprüfung als gleichwer�g anerkennen.  

(4) Weitere Zugangsvoraussetzungen sind:  

1. Sprachkenntnisse in Spanisch (C1); dieser Nachweis kann auch durch die Vorlage eines BA/Licenciatura-Zeug-
nisses in einem spanischsprachigen Bachelorstudiengang geführt werden;  

2. Englischkenntnisse auf dem Niveau B 1 nach dem Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen 
(GER); nachzuweisen durch: a. das Abiturzeugnis, b. Oberstufenzeugnisse oder den Nachweis über mindestens 
vierjährigen Schulunterricht in Englisch, c. Nachweis über erfolgreich absolvierte Sprachkurse im Umfang von 
mindestens 120 Stunden Unterricht, d. Fachgutachten oder Lektorenprüfung über Sprachkenntnisse Englisch B1, 
e. Nachweis über einen UNIcert-Abschluss der Stufe I, f. Nachweis über einen TOEFL-Test (computerbasierter 
Score von mindestens 43, schri�licher Test mit mindestens 550 Punkten) oder g. einen anderen vom Prüfungs-
ausschuss als gleichwer�g anerkannten Nachweis.  

(5) Der Prüfungsausschuss entscheidet in Zweifelsfällen über die Erfüllung der Zugangsvoraussetzungen. 

§ 5 Arbeitsaufwand und Regelstudienzeit (zu § 6 AllB) 

(1) Der Studiengang umfasst 120 CP. 

(2) Die Regelstudienzeit beträgt 4 Semester. 
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§ 6 Aufbau des Studiums (zu §§ 7, 10 AllB) 

(1) Der spanischsprachige Masterstudiengang „Jus�cia y desigualdades: Estudios compara�vos culturales” führt 
zu einem weiteren berufsqualifizierenden Abschluss. 

(2) Das Studium im Umfang von 120 CP besteht aus 

1. vier verpflichtenden Basismodulen (Basismodul I: Gerech�gkeit, Grundlagen aus kulturwissenscha�licher 
Sicht, Basismodul II: Soziale Gerech�gkeit aus kulturwissenscha�licher Perspek�ve, Basismodul III: Gerech-
�gkeit und Menschenrechte, Basismodul IV: Interna�onale Gerech�gkeit) im Umfang von 40 CP, 

2. Wahlpflichtbereich: 2 aus 4 Modulen (Nord-Süd-Perspek�ven und Fragen von Gender/Intersek�onalität, So-
ziale Gerech�gkeit II, Gerech�gkeit und Menschenrechte II, Interna�onale Gerech�gkeit II) im Umfang von 
20 CP, 

3. einem verpflichtenden Modul „Prak�kum“ im Umfang von 20 CP, 

4. dem Wahlpflichtmodul AfK/Employability im Umfang von 10 CP, das entweder durch AfK-Module oder durch 
Module aus dem Bereich der Interkulturellen Kommunika�on des Ins�tuts für Romanis�k erbracht werden 
kann, und 

5. einem verpflichtenden Modul „Masterthesis“ im Umfang von 30 CP. 

§ 7 Module (zu §§ 7, 8 AllB) 

Die Module sind in Anlage 2, der Studienverlaufsplan ist in Anlage 1 beschrieben. 

§ 8 Teilnahme an Veranstaltungen (zu § 17 AllB) 

Prüfungsvorleistung in sämtlichen Modulen ist die regelmäßige Teilnahme an allen Veranstaltungen, ausgenom-
men Vorlesungen. Regelmäßige Teilnahme liegt vor, wenn höchstens zwei Sitzungen des Semesters versäumt 
wurden. Bei unverschuldeter Versäumnis von mehr als zwei Sitzungen entscheidet die oder der Modulverant-
wortliche, ob und in welcher Weise dies durch Äquivalenzleistungen oder den Besuch anderer Veranstaltungster-
mine ausgeglichen werden kann.  

§ 9 Thesis (zu §§ 19, 21 AllB) 

(1) Bei der Meldung zum Thesis-Modul müssen mindestens die Module des 1.-3. Fachsemesters nach Studien-
verlaufsplan erfolgreich abgeschlossen sein, soweit die jeweiligen Thesis-Modulbeschreibungen nichts anderes 
vorsehen. 

(2) Die Master-Thesis ist eine eigenständige wissenscha�liche Ausarbeitung im Umfang von 150.000-180.000 
Zeichen.  

(3) Die Bearbeitungszeit der Master-Thesis beträgt 20 Wochen. 

(4) Nach Vorliegen der Gutachten wird die Thesis in einer mündlichen Prüfung (40 min.) verteidigt. 

(5) Das Thesis-Modul kann einmal wiederholt werden. 

§ 10 Prüfungsleistungen (zu §§ 17, 18, 22, 23, 24 AllB) 

(1) Der Umfang von schri�lichen Prüfungsleistungen umfasst 45.000-50.000 Zeichen, soweit nicht abweichend 
bes�mmt. 

(2) Für Hausarbeiten bestehen feste Abgabefristen: 15.03. im Wintersemester sowie 15.09. im Sommersemes-
ter. Die Bearbeitungszeit beträgt vier bis sechs Wochen. 

(3) Die Dauer von Klausuren umfasst 45 bis 90 Minuten. 

(4) Mündliche Prüfungen haben eine Dauer von mindestens 20 Minuten und höchstens 40 Minuten. 

(5) Weitere Prüfungsformen sind: 
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1. Por�olio: Eine Sammlung von 3-6 Übungsaufgaben zu einzelnen Lehrveranstaltungssitzungen im Umfang 
von insgesamt 10 - 20 Seiten, Bearbeitungszeit: 3 - 6 Wochen; 

2. Policy Brief/Essay:  

a) Policy brief/Kurzdossier (kurz): Schri�liche Ausarbeitung  zu einem Thema (2-4 Seiten), Bearbeitungszeit 
2-3 Wochen; 

b) Policy brief/Kurzdossier (lang): Schri�liche Ausarbeitung  zu einem Thema (6-8 Seiten), Bearbeitungszeit 
3-5 Wochen; 

c) Essay: Schri�liche Ausarbeitung zu einem Thema (4-8 Seiten), Bearbeitungszeit 2-3 Wochzen; 

3. Videostatement oder Podcast: wissenscha�lich fundierte Beleuchtungen/Darstellungen eines vorgegebenen 
Themas im Medium Video (mit Bild) oder Podcast (nur Audio), 8-16 min.; 

4. Textzusammenfassung (thema�sches Exzerpt; 3-6 Seiten), Bearbeitungszeit 2-3 Wochen; 

5. Modera�on einer Veranstaltung/Podiumsdiskussion (30-60 min.); 

6. Präsenta�on (15-30 min.); 

7. Interview (20-40 min.); 

8. Rezension: kri�sche Stellungnahme zu einem Werk/Aufsatz miit Eingehen auf Au�au und Methodik und 
eigener, begründeter Stellungnahme, 2-4 Seiten, Bearbeitungszeit 1 Woche; 

9. Pressemiteilung (1-2 Seiten), Bearbeitungszeit 1 Woche; 

10. Prak�kumsbericht:  Schri�licher Bericht über den Verlauf der jeweiligen Praxisphase im Umfang von 20 Sei-
ten; es bestehen feste Abgabefristen: 15.03. im Wintersemester sowie 15.09. im Sommersemester. 

(6) Die genaue Prüfungsform wird zu Beginn der Veranstaltung durch die Modulverantwortliche bzw. den Mo-
dulverantwortlichen bekannt gegeben. 

§ 11 Gesamtnotenberechnung (zu § 20 AllB) 

Die Gesamtnote wird aus dem arithme�schen Mitel der Modulnoten nach CP-Gewichtung gebildet. Der Studi-
engang ist bestanden, wenn sämtliche im Studienverlaufsplan als verpflichtend vorgesehenen Module bestanden 
sind. 

§ 12 Inkrafttreten und Übergangsbestimmung 

Diese Ordnung trit am Tage nach ihrer Verkündung in Kra� und gilt für alle Studierenden, die ihr Studium zum 
Wintersemester 2024/25 aufnehmen. 

Gießen, den 22.03.2024 
Prof. Dr. Katharina Lorenz 
Erste Vizepräsidentin der Justus-Liebig-Universität Gießen 

Anhang 
Anlage 1: Studienverlaufsplan 

Anlage 2: Modulbeschreibungen 
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Anlage 1: Studienverlaufsplan 

Modulbezeichnung / Modulcode CP Semester 
1 2 3 4 

1. Basismodul I: Gerechtigkeit, Grundlagen aus kulturwissenschaftlicher 
Sicht 
05-ROM-M-Ju-01 

10 
K    
G    
S    

2. Basismodul II: Soziale Gerechtigkeit aus kulturwissenschaftlicher Per-
spektive 
05-ROM-M-Ju-02 

10 
S    

S    

3. Basismodul III: Gerechtigkeit und Menschenrechte 
05-ROM-M-Ju-03 

10 
S    
 S   

Summe CP 1. Semester 30  

4. Basismodul IV: Internationale Gerechtigkeit 
05-ROM-M-Ju-04 

10 
 S   
 S   

Summe CP 2. Semester 10  

5. Wahlpflichtbereich 2 aus 4      

Nord-Süd-Perspektiven und Fragen von Gender/Intersektionalität 
05-ROM-M-Ju-05-1 

10 
  S  
  S  

Soziale Gerechtigkeit II 
05-ROM-M-Ju-05-2 

10 
  S  
  S  

Gerechtigkeit und Menschenrechte II 
05-ROM-M-Ju-05-3 

10 
  S  
  S  

Internationale Gerechtigkeit II 
05-ROM-M-Ju-05-4 

10 
  S  
  S  

6. Modul VI: Praktikum 
05-ROM-M-Ju-06 

20  P P P 

7. Wahlpflichtbereich 1 aus 2      

Modul VII A: AfK/Employability 
05-ROM-M-Ju-07-1 

10 AfK AfK AfK AfK 

Modul VII B: IfR/Employability 
05-ROM-M-Ju-07-2 

10 IfR IfR IfR IfR 

Summe CP 3. Semester 50  

8. Modul VII: Thesis 
05-ROM-M-Ju-08 

30 
   K 
   T 

Summe CP 4. Semester 30  

Summe insgesamt 120  

 

SDGs=Sustainable Development Goals 
ZEU=Interdiszplin. Zentrum für interna�onale Entwicklungs- und Umwel�orschung (JLU) 
IfR=Ins�tut für Romanis�k (FB05) 
VL=Vorlesung 
S=Seminar 
Ü=Übung 
G=Grundkurs 
P=Prak�kum 
AfK=Außerfachliche Kompetenzen 
K=Kolloquium 
T=Thesis 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen 

Basismodul I: Gerech�gkeit, Grundlagen aus kulturwissenscha�licher Sicht ..................................................... 7 

Basismodul II: Soziale Gerech�gkeit aus kulturwissenscha�licher Perspek�ve .................................................. 8 

Basismodul III: Gerech�gkeit und Menschenrechte.......................................................................................... 10 

Basismodul IV: Interna�onale Gerech�gkeit ..................................................................................................... 12 

Gerech�gkeit II: Nord-Süd-Perspek�ven und Fragen von Gender/Intersek�onalität ....................................... 14 

Soziale Gerech�gkeit II ...................................................................................................................................... 15 

Gerech�gkeit und Menschenrechte II ............................................................................................................... 17 

Interna�onale Gerech�gkeit II .......................................................................................................................... 18 

Modul VI: Prak�kum ......................................................................................................................................... 19 

Modul VII-1: AfK/Employability ......................................................................................................................... 20 

Modul VII-2: IfR/Employability .......................................................................................................................... 21 

Modul VIII: Thesis .............................................................................................................................................. 22 
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05-ROM-M-Ju-01 

Basismodul  I :  Gerechtigkeit ,  Grundlagen aus 
kulturwissenschaft l icher  S icht  10 CP 

Jus�ce, a theore�cal approach from a cultural perspec�ve 

Pflichtmodul 
Fachbereich 05 / Ins�tut für Romanis�k (Beteiligung 01/03) 

1. Fachsemester 
erstmals angeboten im Wintersemester 2024/25 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– Die Studierenden lernen zentrale theore�sche Ansätze zum Thema Gerech�gkeit aus kulturwissenscha�li-

cher, transdisziplinärer Sicht kennen und können diese vor dem Hintergrund aktueller Herausforderungen 
auf lokaler, na�onaler und interna�onaler Ebene disku�eren. 

– Ansätze zu Theorien der Gerech�gkeit werden überblicksar�g vorgestellt und beispielha� ver�efend be-
handelt. 

Inhalte: 
– A1: Übung „Einführung“: Sie dient der Einführung in den MA-Studiengang und in das Studium an der JLU 

Gießen. Die Veranstaltung wird als Blockveranstaltung zum Semesterstart angeboten und verbindet Unter-
stützung zur Studienorganisa�on mit der Vorstellung der wesentlichen Inhalte sowie der Lehrenden des 
MA-Studiengangs. 

– A2: Grundkurs: Der Grundkurs führt überblicksar�g in zentrale Fragestellungen und Probleme zum Thema 
Gerech�gkeit aus unterschiedlicher disziplinärer Sicht ein. In ihm werden sowohl theore�sche Grundlagen 
als auch aktuelle poli�sche, gesellscha�liche, kulturelle, juris�sche und sozioökonomische Aspekte von 
Gerech�gkeit disku�ert. 

– A3: Seminar „Gerech�gkeit: Begriff, Konzepte, Theorien“: Das interdisziplinäre Seminar ver�e� theore-
�sch-konzep�onelle Gerech�gkeitsfragen sowie deren aktuelle Relevanz. Dabei stehen aktuelle theore�-
sche Diskussionen zum Thema Gerech�gkeit und deren Anwendungen am Beispiel konkreter Problemstel-
lungen im Vordergrund. Das Seminar behandelt insbesondere auch Ansätze der Migra�onsforschung, der 
Gender- und Intersek�onalitätsforschung, dekoloniale Perspek�ven und soll die Studierenden dazu befähi-
gen, den eigenen Standpunkt innerhalb der Gerech�gkeitsdebaten zu reflek�eren. 

Angebotsrhythmus und Dauer: Angebotsrhythmus: jährlich im Wintersemester; Moduldauer: 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für spanische, portugiesische u. lateinamerikanische 
Literatur- und Kulturwissenscha� 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: MA Jus�cia y desigualdades: Estudios compara�vos culturales 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Kolloqium 15 45 

A2: Grundkurs 30 90 

A3: Seminar 30 90 

Summe: 300 

Prüfungsvorleistungen: Textzusammenfassung in A1 (5-7 Seiten), Modera�on einer Veranstaltung in A2, Prä-
senta�on in A3 (30 min) 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Jeweils ein Por�olio in A2 und A3 
– Bildung der Modulnote: 50% Por�olio in A2 und 50% Por�olio in A3 
– 1. und 2. Wiederholungsprüfung: Überarbeitung des nicht bestandenen Por�olios 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Spanisch 
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05-ROM-M-Ju-02 

Basismodul  I I :  Soziale Gerechtigkeit  aus 
kulturwissenschaft l icher  Perspektive  10 CP 

Social Jus�ce from a cultural perspec�ve 

Pflichtmodul 
Fachbereich 05 / Ins�tut für Romanis�k (Beteiligung 01/03/11) 

1. Fachsemester 
erstmals angeboten im Wintersemester 2023/24 

Qualifika�onsziele: 
– Die Studierenden lernen zentrale kultur-, rechts- und sozialwissenscha�liche Zugänge zur sozialen Gerech-

�gkeit kennen und können sozialpoli�sche Reformen analysieren und evaluieren. Dabei wird ein Fokus auf 
das Thema Reduzierung von Armut und sozialen Ungleichheiten gelegt. 

– Zudem lernen die Studierenden poli�sche Ansätze zur Förderung der sozialen Gerech�gkeit mit Fokus auf 
Arbeits-, Gesundheits- und Bildungspoli�k auf na�onaler und interna�onaler Ebene zu analysieren und 
poli�k-relevante Vorschläge zur Förderung sozialer Gerech�gkeit einzubringen. 

Inhalte: 
– A1: Seminar „Soziale Ungleichheiten“: Im Seminar A1 werden aktuelle interdisziplinäre Ansätze der Un-

gleichheitsforschung behandelt. Weiterhin werden theore�sche und methodische Diskussionen der Gen-
der- und Intersek�onalitätsforschung behandelt. Schließlich werden mit sozialen Ungleichheiten verbun-
dene Konflikte und soziale Bewegungen sowie deren Repräsenta�on etwa in der Literatur, Film oder Kunst 
thema�siert. 

– A2: Seminar „Arbeits-, Gesundheits- und Sozialpoli�k“: Im Seminar A2 werden kultur-, rechts- und sozial-
wissenscha�liche Perspek�ven auf soziale Ungleichheiten und verschiedene Felder der Sozialpoli�k (Wohl-
fahrtsstaat, Arbeits-, Bildungs-, Gesundheitspoli�k, Pflege, etc.) und deren Repräsenta�on in künstleri-
schen Werken behandelt. Dabei werden die vorherrschenden Ansätze aus dem Globalen Norden (z.B. E-
sping-Andersen zur Wohlfahrtsstaatsforschung, aber auch der Arbeitspoli�k mit Blick auf das „Normalar-
beitsverhältnis“) auf ihre Passgenauigkeit für Kontexte jenseits der OECD-Länder und insbesondere für La-
teinamerika mit einem hohen Anteil informeller Arbeit überprü�. Zudem stehen Fragen nach der Rolle in-
terna�onaler Organisa�onen bei der Umsetzung von Standards in den Bereich der Arbeits-, Bildungs- und 
Gesundheitspoli�k im Fokus. Dies beinhaltet Fragen zu Menschenrechten in Lieferketen, Decent Work, 
menschenrechtlichen Ansätzen in der Gesundheitspoli�k oder der Bildungspoli�k. Die Seminarinhalte ana-
lysieren zudem zentrale Akteure der Arbeits- und Sozialpoli�k sowie soziale Konflikte im Themenfeld. Dies 
beinhaltet die Thema�sierung von Asymmetrien zwischen den beteiligten Akteuren auf na�onaler und in-
terna�onaler Ebene sowie den Herausforderungen für besonders vulnerable Gruppen einschließlich Mig-
rant/-innen. 

Angebotsrhythmus und Dauer: Angebotsrhythmus: jährlich im Wintersemester; Moduldauer: 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für spanische/lateinamerikanische Literatur- und 
Kulturwissenscha� 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: MA Jus�cia y desigualdades: Estudios compara�vos culturales 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Seminar 30 120 

A2: Seminar 30 120 

Summe: 300 

Prüfungsvorleistungen: Jeweils eine Prüfungsvorleistung in A1 und A2 (Mögliche Prüfungsvorleistungen: Prä-
senta�on, Policy Brief (kurz) oder Videostatement) 
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Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Hausarbeit (organisatorisch in A1 oder A2) 
– Bildung der Modulnote: 100% Hausarbeit 
– 1. Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Hausarbeit innerhalb von 14 Tagen 
– 2. Wiederholungsprüfung: Neuanfer�gung der Hausarbeit mit einem anderen Thema 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Spanisch 
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05-ROM-M-Ju-03 
Basismodul  I I I :  Gerechtigkeit  und Menschenrechte  

10 CP 
Jus�ce, a theore�cal approach from a cultural perspec�ve 

Pflichtmodul 

Fachbereich 01 / Rechtswissenscha�  
Fachbereich 05 / Ins�tut für Romanis�k 1. bis 2. Fachse-

mester erstmals angeboten im Wintersemester 2024/25 und Sommersemes-
ter 2025 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– erlangen ver�e�e Kenntnis kulturwissenscha�licher, sozialwissenscha�licher und/oder völkerrechtlicher 

Perspek�ven auf Gerech�gkeit und Menschenrechte sowie Kompetenzen zur Analyse unterschiedlicher 
Perspek�ven und Konflikte um die Bearbeitung der Vergangenheit, 

– fördern ihre Kompetenz zur kri�schen Analyse von Prozessen der kulturellen, gesellscha�spoli�schen und 
juris�schen Bearbeitung von Gewalt und Menschenrechtsverletzungen sowie Möglichkeiten der Versöh-
nung. Kenntnis von literatur-, poli�k- und geschichtsdidak�schen Zugängen zur Bearbeitung der Vergan-
genheit. 

Inhalte: 
– A1: Seminar „Vergangenheitspoli�k und Erinnerungskultur“: Das Seminar A1 beschä�igt sich mit kultur-, 

sozial- und rechtswissenscha�lichen Ansätzen zur Bearbeitung von Menschenrechtsverletzungen der Ver-
gangenheit über Mechanismen der Erinnerungskultur, Geschichtspoli�k und Transi�onal Jus�ce. Dabei 
werden Kontroversen zum Umgang mit der Vergangenheit (Wahrheit-Gerech�gkeit; Erinnern-Vergessen, 
Transi�onal Jus�ce) sowie deren jeweiligen kontextspezifischen Konsequenzen behandelt. Das Seminar 
behandelt zudem Möglichkeiten der Bearbeitung der Vergangenheit über poli�k-, geschichts- und litera-
turdidak�sche Ansätze in schulischen und außerschulischen Bereich. 

– A2: Seminar „Transi�onal Jus�ce und Menschenrechte“: Das Seminar A2 (angeboten von 01) behandelt 
Grundlagen der Menschenrechte, ver�e� einzelne Problemstellungen des interna�onalen Menschen-
rechtssystems und disku�ert kri�sche Einwände zum Universalismus der Menschenrechte sowie aktuelle 
Kontroversen zum Schutz der Menschenrechte. Darüber hinaus gibt das Seminar eine Einführung in aktu-
elle Ansätze der Transi�onal Jus�ce, damit verbundene Kontroversen sowie neue Überlegungen zur Trans-
forma�ve Jus�ce. Das Seminar wird in enger Zusammenarbeit mit dem Ins�tuto CAPAZ angeboten und 
bietet hier auch Einblicke in die aktuelle Praxis der Transi�onal Jus�ce am Beispiel des kolumbianischen 
Friedensprozesses. 

Angebotsrhythmus und Dauer: Angebotsrhythmus: jährlich im Wintersemester; Moduldauer: 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Prof. Dr. Stefan Peters, Ins�tut für Rechtswissenscha�/Ins�tuto 
Capaz 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: MA Jus�cia y desigualdades: Estudios compara�vos culturales 

Teilnahmevoraussetzungen: Für A2 Bestehen der Basismodule I und II 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Seminar 30 120 

A2: Seminar 30 120 

Summe: 300 

Prüfungsvorleistungen: Jeweils eine Prüfungsvorleistung in A1 und A2 (Mögliche Prüfungsvorleistungen: Prä-
senta�on, Policy Brief (kurz), Videostatement, Interview, Podcast oder Rezension). Die jeweilige Prüfungs-
vorleistung wird zu Beginn des Semesters vom Lehrenden bekannt gegeben. 
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Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Hausarbeit (organisatorisch in A1 oder A2) 
– Bildung der Modulnote: 100% Hausarbeit 
– 1. Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Hausarbeit innerhalb von 14 Tagen 
– 2. Wiederholungsprüfung: Neuanfer�gung der Hausarbeit mit einem anderen Thema 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Spanisch 
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05-ROM-M-Ju-04 
Basismodul  IV:  Internationale Gerecht igkeit  

10 CP 
Interna�onal Jus�ce 

Pflichtmodul 
Fachbereich 01 / Rechtswissenscha� 

2. Fachsemester 
erstmals angeboten im Sommersemester 2025 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– lernen zentrale Ansätze zu Fragen der Gerech�gkeit aus den Bereichen Friedens- und Konflik�orschung, 

Interna�onalen Beziehungen, Nachhal�gkeitsforschung, Entwicklungsforschung, Migra�onsforschung und 
Nord-Süd-Beziehungen kennen, 

– können diese anwenden und kri�sieren. Die Studierenden reflek�eren Nord-Süd-Asymmetrien und deren 
Konsequenzen in der interna�onalen Koopera�on sowie in der Forschungspraxis und  

– lernen methodische Ansätze zur horizontalen Zusammenarbeit in Kontexten extremer Ungleichheit ken-
nen. 

Inhalte: 
– A1: Seminar „Interna�onale Beziehungen, Friedens- und Konflik�orschung, Nord-Süd-Beziehungen“: Das 

Seminar A1 behandelt Themen der Gerech�gkeit in den Interna�onalen Beziehungen, der Friedens- und 
Konflik�orschung sowie der Entwicklungs- und Migra�onsforschung aus sozial-, rechts- und/oder kultur-
wissenscha�licher Perspek�ve. Es werden die historischen Ursprünge und aktuellen Dynamiken von Nord-
Süd-Asymmetrien sowie poli�sche Ansätze zur Reduzierung von Machtungleichgewichten analysiert, un-
terschiedliche Verantwortungen für die aktuellen entwicklungspoli�schen Herausforderungen disku�ert 
und Lösungsmöglichkeiten für eine gerechte und nachhal�ge Zukun� disku�ert. 

– A2: Seminar „Umweltgerech�gkeit/SDG“ Das Seminar A2 ver�e� insbesondere Themen der nachhal�gen 
Entwicklung (SDG) mit Fokus mit Fokus auf Fragen der Klima- und Umweltgerech�gkeit. In diesem Kontext 
werden Kontroversen der Klima- und Umweltgipfel aus einer Nord-Süd-Perspek�ve analysiert und Heraus-
forderungen einer nachhal�gen Entwicklung thema�siert. Dies beinhaltet kultur-, sozial- und rechtswis-
senscha�liche Analysen zur Vergangenheit, Gegenwart und Zukun� des Extrak�vismus, die Behandlung 
und Diskussion entwicklungskri�scher Ansätze (Post-Development, Postwachstum, Buen Vivir) und deren 
Diskussion aus verschiedenen Perspek�ven. 

Angebotsrhythmus und Dauer: Angebotsrhythmus: jährlich im Sommersemester; Moduldauer: 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Prof. Dr. Stefan Peters, Ins�tut für Rechtswissenscha�/Ins�tuto 
Capaz 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: MA Jus�cia y desigualdades: Estudios compara�vos culturales 

Teilnahmevoraussetzungen: Bestehen der Basismodule I und II 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Seminar 30 120 

A2: Seminar 30 120 

Summe: 300 

Prüfungsvorleistungen: In A1 und A2 je eine der genannten Prüfungsvorleistungen: Por�olio, Präsenta�on, 
Videostatement, Modera�on o. Textzusammenfassungen (thema�sches Exzerpt). Die jeweilige Prüfungs-
vorleistung wird zu Beginn des Semesters vom Lehrenden bekannt gegeben. 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Hausarbeit (organisatorisch in A1 oder A2) 
– Bildung der Modulnote: 100% Hausarbeit 
– 1. Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Hausarbeit innerhalb von 14 Tagen 
– 2. Wiederholungsprüfung: Neuanfer�gung der Hausarbeit mit einem anderen Thema 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Spanisch 
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05-ROM-M-Ju-05-1 

Gerecht igkeit  I I :  Nord -Süd-Perspektiven und Fragen von 
Gender/Intersekt ional ität  

10 CP 
Jus�ce II, theore�cal approaches from cultural perspec�ves North-

South and Gender/Intersec�onality 

Wahlpflichtmodul 
Fachbereich 05 / Ins�tut für Romanis�k (Beteiligung 01/03) 

3. Fachsemester 
erstmals angeboten im Wintersemester 2025/26 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– lernen ver�e�e theore�sche Ansätze zum Thema Gerech�gkeit aus kulturwissenscha�licher Sicht mit Fo-

kus auf Nord-Süd-Perspek�ven und Gender/Intersek�onalität kennen und 
– können diese vor dem Hintergrund aktueller Herausforderungen auf lokaler, na�onaler und interna�onaler 

Ebene kri�sch disku�eren und reflek�eren. 

Inhalte: 
– A1: Seminar zu Gerech�gkeit in Nord-Süd-Perspek�ve widmet sich Verteilungsfragen in einer globalisierten 

Welt und Aspekten des Global South. 
– A2: Seminar zu Gender und Intersek�onalität behandelt zentrale Fragestellungen und Probleme zum 

Thema Geschlechtergerech�gkeit und Intersek�onalität. 

Angebotsrhythmus und Dauer: Angebotsrhythmus: jährlich im Wintersemester; Moduldauer: 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für spanische, portugiesische u. lateinamerikanische 
Literatur- und Kulturwissenscha� 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: MA Jus�cia y desigualdades: Estudios compara�vos culturales 

Teilnahmevoraussetzungen: 3 von 4 Basismodulen, darunter das der Ver�efung zugrundeliegende, bestanden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Seminar 30 120 

A2: Seminar 30 120 

Summe: 300 

Prüfungsvorleistungen: Präsenta�on oder thema�sches Exzerpt oder Rezension in A1 und A2 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Hausarbeit (organisatorisch in A1 oder A2) 
– Bildung der Modulnote: 100% Hausarbeit 
– 1. Wiederholungsprüfung:  Überarbeitung der Hausarbeit innerhalb von 14 Tagen 
– 2. Wiederholungsprüfung: Neuanfer�gung der Hausarbeit mit einem anderen Thema 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Spanisch 
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05-ROM-M-Ju-05-2 
Soziale Gerecht igkeit  I I  

10 CP 
Social Jus�ce II 

Wahlpflichtmodul 
Fachbereich 05 / Ins�tut für Romanis�k (Beteiligung 01/03/11) 

3. Fachsemester 
erstmals angeboten im Wintersemester 2025/26 

Qualifika�onsziele: 
– Die Studierenden ver�efen ihre Kenntnisse zentraler kultur-, sozial- und gesundheitswissenscha�licher Zu-

gänge zur sozialen Gerech�gkeit. Sozialpoli�sche Reformen und Glotopoli�k als Aspekt sozialer Gerech�g-
keit werden kri�sch analysiert und evaluiert. 

– Zudem setzen sich die Studierenden kri�sch mit poli�schen Ansätze zur Förderung der sozialen Gerech�g-
keit mit Fokus auf Gesundheitspoli�k und Global Health auf na�onaler und interna�onaler Ebene ausei-
nander und erarbeiten poli�krelevante Vorschläge zur Förderung sozialer Gerech�gkeit in diesen Berei-
chen. 

Inhalte: 
– A1: Im Seminar „Glotopoli�k und soziale Gerech�gkeit“ werden aktuelle interdisziplinäre Ansätze zur 

Sprachpoli�k, zum Anteil von Sprache an gesellscha�licher Teilhabe und an der Demokra�sierung des Zu-
gangs zu gesellscha�lichen Ressourcen behandelt. Konkret geht es um: 
- Minderheitensprachen und sprachliche Minorisierungsprozesse 
- sprachliche Ungleichheit und Diskriminierung in mehrsprachigen Gesellscha�en bzw. das Recht auf ei-
gene Sprache als Menschenrecht 
- Zivilgesellscha� als Ort des Kampfes um sprachlich-kulturelle Hegemonie (z.B. Familie, Bildung, Medien) 
- Sprache und Kolonialismus sowie 
- glotopoli�sche Aspekte von Bildungspoli�k, Sprache und Digital Divide, Sprachideologien und Gerech�g-
keitsdiskurse. 

– A2: Seminar „Global Health“: Im Seminar A2 wird der Themenbereich Global Health behandelt. Zudem 
stehen Fragen nach der Rolle interna�onaler Organisa�onen bei der Umsetzung von Standards im Bereich 
der Gesundheitspoli�k im Fokus. Dies beinhaltet Fragen zu menschenrechtlichen Ansätzen in der Gesund-
heitspoli�k sowie die Thema�sierung von Asymmetrien zwischen den beteiligten Akteuren auf na�onaler 
und interna�onaler Ebene sowie den Herausforderungen für besonders vulnerable Gruppen einschließlich 
Migrant/-innen. 

Angebotsrhythmus und Dauer: Angebotsrhythmus: jährlich im Wintersemester; Moduldauer: 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für spanische/lateinamerikanische Sprach- und 
Kulturwissenscha� 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: MA Jus�cia y desigualdades: Estudios compara�vos culturales 

Teilnahmevoraussetzungen: 3 von 4 Basismodulen, darunter das der Ver�efung zugrundeliegende, bestanden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Seminar 30 120 

A2: Seminar 30 120 

Summe: 300 

Prüfungsvorleistungen: Jeweils eine Prüfungsvorleistung in A1 und A2 (Mögliche Prüfungsvorleistungen: Prä-
senta�on, thema�sches Exzerpt, Pressemiteilung o. Videostatement). Die jeweilige Prüfungsvorleistung 
wird zu Beginn des Semesters vom Lehrenden bekannt gegeben. 
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Modulprüfung: 
– Prüfungsformen: Policy Brief (8 Seiten) oder Podcast (20 min.) oder Hausarbeit (organisatorisch in A1 oder 

A2) 
– Bildung der Modulnote: 100% der vorgenannten Modulprüfung 
– 1. Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Hausarbeit innerhalb von 14 Tagen 
– 2. Wiederholungsprüfung: Neuanfer�gung der Hausarbeit mit einem anderen Thema 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Spanisch 
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05-ROM-M-Ju-05-3 
Gerecht igkeit  und Menschenrechte I I  

10 CP 
Jus�ce and Human Rights II 

Wahlpflichtmodul 

Fachbereich 01 / Rechtswissenscha� 
Fachbereich 05 / Ins�tut für Romanis�k 3. Fachsemester 

erstmals angeboten im Wintersemester 2025/26 

Qualifika�onsziele: 
– Die Studierenden ver�efen ihre Kenntnisse kultur-, sozialwissenscha�licher und/oder völkerrechtlicher 

Perspek�ven auf Gerech�gkeit und Menschenrechte sowie Kompetenzen zur Analyse unterschiedlicher 
Perspek�ven und Konflikte um die Bearbeitung der Vergangenheit. 

– Ausgehend von fundierten Kenntnissen von literatur-, poli�k- und geschichtsdidak�schen Zugängen zur 
Bearbeitung der Vergangenheit, sind die Studierenden in der Lage, Prozesse der kulturellen, gesellscha�s-
poli�schen und juris�schen Bearbeitung von Gewalt und Menschenrechtsverletzungen sowie Möglichkei-
ten der Versöhnung kri�sch zu analysieren. 

Inhalte: 
– A1: Seminar „Vergangenheitspoli�k und Erinnerungskultur“: Das Seminar A1 ist eine ver�e�e Behandlung 

kulturwissenscha�licher Ansätze zur Bearbeitung von Menschenrechtsverletzungen der Vergangenheit 
über Mechanismen der Erinnerungskultur und Geschichtspoli�k. Dabei werden Kontroversen zum Umgang 
mit der Vergangenheit (Wahrheit-Gerech�gkeit; Erinnern-Vergessen) sowie deren jeweiligen kontextspezi-
fischen Konsequenzen behandelt. Das Seminar behandelt zudem Möglichkeiten der Bearbeitung der Ver-
gangenheit über literaturdidak�sche Ansätze im schulischen und außerschulischen Bereich. 

– A2: Seminar „Transi�onal Jus�ce und Menschenrechte“: Das Seminar A2 ver�e� einzelne Problemstellun-
gen des interna�onalen Menschenrechtssystems und disku�ert anhand konkreter Beispiele Möglichkeiten 
und Grenzen von Ansätzen der „transi�onal jus�ce“. 

Angebotsrhythmus und Dauer: Angebotsrhythmus: jährlich im Wintersemester; Moduldauer: 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Prof. Dr. Stefan Peters, Ins�tut für Rechtswissenscha�/Ins�tuto 
Capaz 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: MA Jus�cia y desigualdades: Estudios compara�vos culturales 

Teilnahmevoraussetzungen: 3 von 4 Basismodulen, darunter das der Ver�efung zugrundeliegende, bestanden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Seminar 30 120 

A2: Seminar 30 120 

Summe: 300 

Prüfungsvorleistungen: Jeweils eine Prüfungsvorleistung in A1 und A2 (Mögliche Prüfungsvorleistungen: Prä-
senta�on, thema�sches Exzerpt, Videostatement, Interview, Essay oder Podcast). Die jeweilige Prüfungs-
vorleistung wird zu Beginn des Semesters vom Lehrenden bekannt gegeben. 

Modulprüfung: 
– Prüfungsformen: Hausarbeit oder Policy Brief (lang) (organisatorisch in A1 oder A2) 
– Bildung der Modulnote: 100% Hausarbeit oder Policy Brief  
– 1. Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Hausarbeit innerhalb von 14 Tagen 
– 2. Wiederholungsprüfung: Neuanfer�gung der Hausarbeit mit einem anderen Thema 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Spanisch 
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05-ROM-M-Ju-05-4 
Internat ionale Gerechtigkeit  I I  

10 CP 
Interna�onal Jus�ce II 

Wahlpflichtmodul 
Fachbereich 01 / Rechtswissenscha� 

3. Fachsemester 
erstmals angeboten im Wintersemester 2025/26 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– ver�efen ihre Kenntnisse zu Fragen der interna�onalen Gerech�gkeit in kulturwissenscha�licher Perspek-

�ve, zu Nachhal�gkeitsforschung, Umweltgerech�gkeit und SDGs, 
– reflek�eren Nord-Süd-Asymmetrien und deren Konsequenzen in der interna�onalen Koopera�on sowie in 

der Forschungspraxis und wenden methodische Ansätze zur horizontalen Zusammenarbeit in Kontexten 
extremer Ungleichheit an. 

Inhalte: 
– A1: Seminar „Interna�onale Gerech�gkeit in kulturwissenscha�licher Perspek�ve“: Das Seminar A1 behan-

delt die mediale Repräsenta�on des Themas in interna�onalen und na�onalen neuen Medien, Presse, Li-
teratur und Film in diachroner und synchroner Perspek�ve. 

– A2: Seminar „Umweltgerech�gkeit/SDGs“ Das Seminar A2 ver�e� insbesondere Themen der nachhal�gen 
Entwicklung (SDG) mit Fokus auf Fragen der Klima- und Umweltgerech�gkeit. In diesem Kontext werden 
Kontroversen der Klima- und Umweltgipfel aus einer Nord-Süd-Perspek�ve analysiert und Herausforderun-
gen einer nachhal�gen Entwicklung thema�siert. Dies beinhaltet kultur-, sozial- und rechtswissenscha�li-
che Analysen zur Vergangenheit, Gegenwart und Zukun� des Extrak�vismus, die Analyse der globalen 
Energiewende, die Behandlung und Diskussion entwicklungskri�scher Ansätze (Nachhal�gkeit, Post-Deve-
lopment, Postwachstum, Buen Vivir) und deren Diskussion aus verschiedenen Perspek�ven. 

Angebotsrhythmus und Dauer: Angebotsrhythmus: jährlich im Wintersemester; Moduldauer: 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Prof. Dr. Stefan Peters, Ins�tut für Rechtswissenscha�/Ins�tuto 
Capaz 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: MA Jus�cia y desigualdades: Estudios compara�vos culturales 

Teilnahmevoraussetzungen: Bestehen der Basismodule I und II 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Seminar 30 120 

A2: Seminar 30 120 

Summe: 300 

Prüfungsvorleistungen: In A1 und A2 je eine der genannten Prüfungsvorleistungen: Präsenta�on, Videostate-
ment, Podcast o. Textzusammenfassung (thema�sches Exzerpt). Die jeweilige Prüfungsvorleistung wird zu 
Beginn des Semesters vom Lehrenden bekannt gegeben. 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Hausarbeit (organisatorisch in A1 oder A2) 
– Bildung der Modulnote: 100% Hausarbeit 
– 1. Wiederholungsprüfung: Überarbeitung der Hausarbeit innerhalb von 14 Tagen 
– 2. Wiederholungsprüfung: Neuanfer�gung der Hausarbeit mit einem anderen Thema 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Spanisch 
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05-ROM-M-Ju-06 
Modul  VI :  Prakt ikum  

20 CP 
 

Pflichtmodul 
Fachbereich 05 / Ins�tut für Romanis�k ab 2. Fachsemes-

ter erstmals angeboten im Sommersemester 2025 

Qualifika�onsziele: 
Anwendung der theore�schen Kenntnisse in der Praxis bei staatlichen Ins�tu�onen, der interna�onalen 
(Entwicklungs-)Zusammenarbeit, interna�onalen Organisa�onen oder zivilgesellscha�lichen Einrichtun-
gen. Das Prak�kum ermöglicht Einblicke in konkrete Berufsfelder und dient damit der Orien�erung/ als 
Orien�erungshilfe für eine spätere Berufswahl. Es vermitelt konkrete Praxiserfahrungen und berufsfeldbe-
zogene Qualifika�onen für die spätere Arbeitsmark�ntegra�on. Die Studierenden setzen sich in eigener 
Verantwortung mit geeigneten Prak�kumseinrichtungen in Verbindung. 

Inhalte: 
Die Studierenden absolvieren ein Prak�kum im Umfang von 456 Stunden (12 Wochen) oder ein entspre-
chend angepasstes Teilprak�kum in einer staatlichen, interna�onalen oder zivilgesellscha�lichen Organisa-
�on in Deutschland oder im Ausland. Das Prak�kum muss einen thema�schen Bezug zum MA aufweisen. 
Im Rahmen des Prak�kums wenden die Studierenden die erlernten theore�schen, konzep�onellen und 
methodischen Kompetenzen an, sammeln Berufserfahrung sowie Kontakte zu späteren Arbeitergeber:in-
nen. 

Angebotsrhythmus und Dauer: Angebotsrhythmus: semesterweise; Moduldauer: 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für spanische/lateinamerikanische Literatur- und Kul-
turwissenscha� 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: MA Jus�cia y desigualdades: Estudios compara�vos culturales 

Teilnahmevoraussetzungen: Basismodule I und II bestanden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Prak�kum 456 144 

Summe: 600 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Prak�kumsbericht 
– Umfang: 20 Seiten 
– Bildung der Modulnote: unbenotet 
– 1. und 2. Wiederholungsprüfung: Überarbeitung des Prak�kumsberichts 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Spanisch 
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05-ROM-M-Ju-07-1 
Modul  VI I -1 :  AfK/Employabi l i ty  

10 CP 
AfK/Employability 

Wahlpflichtmodul 
Fachbereich 05 / Ins�tut für Romanis�k 1.-4. Fachsemes-

ter erstmals angeboten im Wintersemester 2024/2025 

Qualifika�onsziele:  
– Selbständige Orien�erung in außeruniversitären Berufsfeldern oder im Wissenscha�smanagement 
– Praxisorien�erte Fähigkeiten, z.B. Steigerung der Fremdsprachenkompetenzen 

Inhalte: 
– Das AfK/Employability-Modul sieht Inhalte in einem außeruniversitären Berufsfeld oder im Wissenscha�s-

management mit sprachprak�schem Bezug vor 

Angebotsrhythmus und Dauer: Angebotsrhythmus: jedes Semester; Moduldauer: 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für spanische/lateinamerikanische Sprach- und Kultur-
wissenscha� 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: MA Jus�cia y desigualdades: Estudios compara�vos culturales 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

AfK-Kursangebote 60 240 

Summe: 300h 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: je nach Kursangeboten des Z�K 
– Bildung der Modulnote: je nach Anforderungen der Kursangebote des Z�K 
– Wiederholungsprüfung: je nach Anforderungen der Kursangebote des Z�K 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch / Englisch / Spanisch 
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05-ROM-M-Ju-07-2 
Modul  VI I -2 :  I fR/Employabi l i ty  

10 CP 
IfR/Employability 

Wahlpflichtmodul 
Fachbereich 05 / Ins�tut für Romanis�k 1.-4. Fachsemes-

ter erstmals angeboten im Wintersemester 2024/2025 

Qualifika�onsziele:  
–  (praxisorien�erte) Fähigkeiten im Bereich der Interkulturellen Kommunika�on 

Inhalte: 
– Das IfR/Employability-Modul sieht Inhalte mit interkulturellem Bezug vor 
– An der Gestaltung des Moduls ist das Ins�tut für Romanis�k beteiligt. 

Angebotsrhythmus und Dauer: Angebotsrhythmus: jedes Semester; Moduldauer: 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für spanische/lateinamerikanische Sprach- und Kultur-
wissenscha� 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: MA Jus�cia y desigualdades: Estudios compara�vos culturales 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

IfR-Kursangebote  60 240 

Summe: 300h 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Por�olio  
– Bildung der Modulnote: 100% Por�olio  
– 1. und 2. Wiederholungsprüfung: Überarbeitung des nicht bestandenen Por�olios 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch / Englisch / Spanisch 
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05-ROM-M-Ju-08 
Modul  VI I I :  Thes is  

30 CP 
Thesis 

Pflichtmodul 

Fachbereich 05 / Ins�tut für Romanis�k 
ZweitgutachterIn aus anderem Fachbereich 4. Fachsemester 

erstmals angeboten im Sommersemester 2026 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden können 
– eine wissenscha�liche Fragestellung auf der Grundlage der vorangegangenen Studien erarbeiten und in 

die Formulierung eines Themas überführen; 
– das erarbeitete Thema eigenständig und nach wissenscha�lichen Methoden und sachgerechte Darstellung 

der Ergebnisse entwickeln; 
– die erarbeitete Fragestellung forschungslogisch opera�onalisieren; 
– die Literaturrecherche und -verarbeitung zum Thema sachgerecht und arbeitsökonomisch durchführen; 
– die Ergebnisse in den aktuellen Forschungsstand des Faches einbeten; 
– eine eigene Posi�onierung entwickeln und weiterführende Forschungsperspek�ven skizzieren; 
– auf die Handlungsrelevanz der erarbeiteten Ergebnisse reflek�eren. 

Inhalte: 
– Methoden wissenscha�licher Bearbeitung einer Fragestellung und Formen der Darstellung ihrer Ergeb-

nisse 
– Aktueller Forschungsstand des Faches in Bezug auf eine erarbeitete Fragestellung 
– Bildung einer begründeten eigenen Meinung zum Thema 

Angebotsrhythmus und Dauer: Angebotsrhythmus: jährlich im Sommersemester; Moduldauer: 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Die/der jeweilige Erst und Zweitbetreuer/in der Thesis 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: MA Jus�cia y desigualdades: Estudios compara�vos culturales 

Teilnahmevoraussetzungen: Basismodule III und IV und ein Ver�efungsmodul bestanden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Kolloquium 30  

A2: Thesis  870 

Summe: 900 

Prüfungsvorleistungen: Regelmäßige (bis zu 2x) Präsenta�on des Themas und des Arbeitsfortschrits im the-
sisbegleitenden Kolloquium 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Schri�liche Thesis und mündliche Prüfung nach Einreichung und Begutachtung als Verteidi-

gung 
– Bildung der Modulnote: 75% Thesis und 25% Verteidigung der Thesis  
– Wiederholungsprüfung: Neuanfer�gung der Thesis 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Spanisch 
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